
Stand Island 

Anzelger und Herold. 
A. J. WchOX- 

Reine Vyoguen n. We- 
dtzmen, 

Schuld-Untertanen- 
Toilettenartikel, Kämme, Bürsten, Oele, 

sowie phartnaeeutische Präparm 
tiouen jedrveder leL 

seltene Passiv-II, Iölnmhe Unsin- und Et- 
tratte für tat-mitfesse- u. Tollen-. 

MBesondere Sorgfalt wird der Zu- 
bercitung von ärktlichen Verordnungen 
nnd Fanulun-szepnn genndntU,ivosür 
nur eine Qualität Jngredientien ge- 
braucht wird und zwar die beste. —- Wir 
wollen Euere Kundschait nnd Folgendes 
bieten wir Euch nlS Ersatz: P r eig- 
w ilrdige Waaren zu niedrig en 

Preisen und gerechte nnd reelle Bedien- 
ung. Protnpte Aufmerksamkeit gegen 
alle unsere Kundschaft und unseren Zank 
für erwiesene Gunst-Wie tnan einen 
Tollar weit reichen machen kann, ist das 

Problem. Es interessirt daher Jeden, 
die Methode kennen zu lernen, welche die- 

ses Resultat hat. Methoden giebt eg 

viele, doch welche sind des Versuche-:- 
werthk Eine der besten ist die, Alles ain 

besten Platz Fu tausen. Tieser Platz 
ist unser Laden. 

GutTanrgripariiuxnrich 2 Tod 
larg verdient. Wollt Ihr Euere Tol- 
lars uttd icents sparen, so könnt sehr es, 

wenn Jhrkaustin 

Milcon Apotheke. 
Nebrancht Wohl-eins 

RED ROsE cREAM 
nur 2s3 Uentd die Flasche-. djseilt gesprungene 
.t:aitde, Neikchk und rinnen. Hautnttrn Fu 
triedeithett tu geben« 

ORAND lsLAND. « NEB. I 

Lohnes-. E 
cF’T-ie Zeiten sind hart, Geld ist 

knapp und wir müssen trotzdem prompt 
unsere wöchentlichen Zahlungen filr Ar- 

beitslohn, Papier, Tinte nnd dergl. 
mehr machen. Unsere Leser würden 

tth daher einen nngentein großen Ge- 

fallen erweisen, wenn sie uns ntit dcn 

Kleinigkeiten, die Mancher uns schuldet, 
behiilflich sein wollen, unseren Verbind- 

lichkeiten prompt nachzukommen 
Ter Herausgeber 

—- (5·)nzert im Part! 
— qllnmnirt auf den ,,«.)lnzeiger und 

Herold. « 

—- A. H. Wilhelm verkauft Grund- 
eigenthntn. Its-. 

—- Garten-(5onzert in Hantrs Pakt 
morgen Abend. 

—- Tr. Noeder, deutscher Arzt, Of- 
stce über Banden-«- Apotheke. 

—- Tr. L. H. Engeln-h Ossiee über 
Roeser äs- Co.’g Grauen-Laden -zz; 

— Tag »Es-tm Fin Golde-n La- 
ger-« hat jetzt sein Erscheinen gemacht. 

—- A. H. Wilhelm hat die beste 
Feuer- nnd WindstnrniVersicherungs- 
Gesellschaft 

—- Das Sei-zot- Golilesn Flaschenbier 
der Lange’schen Brauerei ist ausgezeich- 
net; probirt dasselbe. 

— Dr. H. C. Miller, leitender 
sah-tatst Osftce im Indem-ident- 
Gehäude, Zimmer 4 nnd ö. 

— Ver-sucht Lange Bros. selact 
Golelon Flasche-thier. Zu haben in 
Kisten von 1 und 2 Dutzend Flaschen. 

—- Der Controckt für das Liefern von 

100 Tonnen Kohlen sllr die städtischen 
Schulhitnser wurde C. H. BogneckeCo 
gegeben. 

— »The- Grund lslanel Moll-« ist 
der Name der neuen Grand Island 
Zeitung. -.Dr. N. O. Watterd wird das 
Blatt redigiren. 

— Das Wie-Nie der Congregatio- 
naien Sonntagöschubikinder war eine 
reiche Quelle des Vergnügens für die» 
Kinder und deren Eltern- 

——— Eine Preis-Reduktion an allen 
von dem großen cito-Verkauf übrig ge- 
bliebenen Anzügen auf ZAJZ während 
des Monats August bei Wolbach. 

—- Dag neue »Bitte-a Fing Gokleen 
Lage-« der Lange Bros. Breioing Co. 
ist jetzt an Zapf in allen Wirthfchaiten, 
welche das Bier der gen. Brauerei hal- 
ten. 

—- Lininger ä- Metcalf, die Händcer 
in allen Arten von Farmgeröthschaften, 
Maschinen, Buggies und Wagen, haben 
ihr hiesiges Geschäft an Hm. Peter 
Heiah verkauft. 

—- Hr. Wut. Axt Ju, einer der ge- 
schickteste-c Schuhmacher dkk Stadi, ist 
jetzt im Schuhladen von Trich äs- Wyckofi 

« 

angestellt. Wir können der Firma zu 
dieser, Acquifition Glück wünschen. 

— Trich O Wnckoss haben anerkann- H 

termaßen das reichhaltigste und beste 
Lager von Fnßzeug in der Stadt Hin 
Win. Art-In ift ieht daselbst anqestellt « 

nnd wird Repakatuien prompt und bil- 
tig ausführen. Befucht uns Eine 

-· Thstr westlich von Helft Laden. 
---.-· « 

— Raucht City Balle Cigarren 
—- Abonnirt ans den »Anzeiger nnd 

Dei-old« 
—- Unsere Stadtschufen werden am S. 

Sept. ersssnet werden« 

— Wie schmeckt Euch das neue »Ehe- 
trn Pisa Golde-n Lager?«« 

—- Jm Falle schlechten Wetters findet 
das Hann’s Park Conzert und Ball in 
der Halle statt. 

— Die Vorbereitungen für die kom- 
mende Rennion der G. A. R. werden 
mit Eifer betrieben. 

— Dr. Charles Hostnann reiste ani 

Dienstag zum Besuch der Weltausstel- 
lung nach Chieago. 

—- Ein frisches Glas Vier zu dieser 
Jahreszeit ist gewiß eine Labung. Bei 
Henry Sander findet Jhr es immer-. 

—- Das Erntesest im Sandtrog am 

vorigen Sonntag war gut besucht und 
Alt und Jung amiisirte sich ans’·5 Beste. 

—- Hr. A. Wegener, Repräsentant 
der Quincy Braugesellschast, war in 
Geschäften seines Hauses am Montag in 
der Stadt. 

—- Tie IJtiliz-Compagnien von York 
nnd von Strome-barg werden während 
der kommenden Reunion hier ein Feld- 
lager beziehen. 

—- Am Freitag verstarb in Grand 
Joland ein Kind des Hrn und der Frau 
Jgnaz Bireinaniy die Beerdigung sand 
Zonntag Nachmittag statt. 

— Hi-. Win. Art Ir. ist jetzt in dem 
bekannten Schuhladen von Trich ts- 
Wyckoss angestellt, und wird sich freuen, l seine Bekannten nnd Freunde dortselbstl 
zu bedienen. l 

l 
—- .Hr. »J. Keins-, welcher seit Jud-( ren sür die Grund Island Banting iso. 

gearbeitet hat, wird am Sonntag vonk 
hier nach Vostom Mass., abreisen, um: 

in ein dortiges Banlgeschäst zu treten. 

— »lmpossii)lc- to beut-« Näm- 
lieh das von Gebr. Lange ietzt gelieferte 
lsirand Island Bier. lig ist wohl- 
schineetend, unverfälscht und gesund. I 

Ver-sucht es und Ihr werdet Euch davon 
überzeugen. 

— Daim- itndschtldermaler tsael J. 
Millet empfiehlt sich dem Publikum 
Niand tslatthz und det Umgegend fiit 
alle in sein Such schlaqenden TIltbeitett, 
somiealz Tupexierer und TekiuateuL 
ilnsttiixse sind abzugeben in Battenbach ei 

Flora 
Tet« älteste Zahn des Hin. Z. 

« L:«oll1acl), Murm, welcher uniltrend 
det« let-tut ;- Fahre die Schulen in 
Teutfchtand besucht hat, stbtsste sich in 

voriger Woche itt Liverpool tut« Heim- 
reise ein und wird in lKurzem hier an- 

langen. 
Alle diejenigen, welche mir schul- 

dig sind sur slcepamturen und Nun-indem 
ntöclite ich bitten. gefl. vor den lten 

September not-;ttspt«eel)en da ich it-·it der 

Compann abichliesten will. Raile ilit 
nicht baat bezahlen könnt werde icb isuren 
Note nebmen bis- zutn ersten November 
tahlbat P. Heintk 

— Tic Paeisie WORK-Kapelle unter« 

Leitung des «itoset·sot «Ltnttltni.s, kon: s 

zeitiite ant Feieitag im L«iedetktati;:«11ittk 
und gab durch ibi«ooit1efflict)es Spiel 
abermals den Beweis-, dast sie eine det« 
tüchtigsten Kapelle-it im Staate ist. Tas! 
lsonzeit etsteute sich eine-J guten Besu- E 

ches seiten-J det« Liedet««ktattz: Mitaliedet 
und ihret Familien c 

—— Als einer der betten Henkechen dies 
beiqestellt tvetdeu können, hat sich un- 

strettig det« »Tboutag« eitien großen Ruf 
et«ivotbeu. Terselbc ist aus das Vor- 
ziiglichfte eonstruitt und vertichtet die! 
beste AiIbeit Kunst Such dabei einenl 
»Thotnag« Heurechen, der Euch itt jeder i Beziehung zustiedeustellen wird. Zu 
haben bei P. Heißt-. st-. i 

—- Allc, welche mir noch? 
tchutdcm werd-u gehortomttz 
aufgefordert zu mir zu kom-i 
men- und ohne Verzug zu be-; 
saht-m Alle out t. Septcmi" 
her nicht bezahlte Rechnungen 
werden einem Advototeu zum 
kollektiven übergehen werden. 

Achtuugsvoll 
4u.-2ml drum D. Boyden. 

f Gestern erhielt unsere Stadt den 
Besuch einer Anzahl deutscher Herren 
unter Leitung deo Hut. Fr. Terter welche 
im Austrage der deutschen Regierung 
direkt von der Weltansstellung kamen, 
sich persönlich von dein Stande der Rüben 
Zucker Industrie in Nebraska zu über- 
zeugen· Sie nahmen die hiesige Fabrik, i 

sowie einige der Rübenfelder in Augen- 
schein und sprachen sich äußerst lobend 
über die Entrichtung der ersteren aus. 

—- Hr. Win. Steht-, si·., kann noch 
Init irgend einein jungen Spruch-ins- 
Zeld unt die Wette arbeiten. Dies be- 
wieg er in voriger Woche-, wo er ohne 
llast und Nah drei Tage lang fleißig 
Heu harrte· Tiese eisrigc Arbeit war 

Die Folge einer zwischen Hin Stehr und 
dru. Thompson eingegangenen Wette, 
ndem letzterer behauptete-, Hin Stehr 
könne es nicht sertig bringen, tt Tage 
unter einander die Heuharle zu regie- 
·en. Preis der Wette war ein Fäßchen 
Bier, welches Or. Thoinssen bezahlen 
unßte und welches zu Ende voriger 
Woche in Lust und Heiterkeit non den 
in der Wette Betheiligten und verschie- 
ienen zudem Zwecke geladenen Gästen 
ierttlgt wurde. 

—- uncht »Lvhmann’s Leader.« 
— Besucht die Wirthschast von Henry 

Sander. 
—- Besueht das Gartenconzert Sams- 

tag Abend in Hann’s Part. 
—- Dr. Sumuer Davis, Jndependent 

Gebäude, heilt Augenkrankheiten. gk 

— Hr.Henry Mayer kehrte am Dien- 
stag von seiner Weltausstellungs-Reise 
hierher zurück- 

— E. C. Howe, Seeretär der Rüben 
Zucker Fabrick hat eine Erholungsreise 
nach Chieago angetreten. 

—- .Hr. Doktor L. H. Eugelken nebst 
Familie reisten am Dienstag zum Besuch 
der Weltausstelluug nach Chicago. 

— Lohitraiin’s »Hm-atra Vlossoni« 
und »Lohmann’s Leader« sind so gute 5 
Cent Cigarren als Jhr irgendwo erhal- 
ten könnt. 

—— Stadt- Anwalt W. A. Prince 
reiste am Samstag nach denSiid-Dakota 
Hat Springs ab, um sich vom Rheina- 
tisnus zu turiren. 

—- Die Gattin des Hm- Ferdinand 
Duehrsen feierte am Montag im Kreise 
von Verwandten, Freunden und Bekann- 
ten ihren Zssten Geburtstag 

Achtet aus das Datum hinter Eu- 
erem Namen aus der Adresse Eurer Zei- 
tung und wenn Jhr im Rückstande seid, 
erfreut uns durch Einseuduugdecz Abou- 
nements. 

—- Hr. N. Bimson, welcher mit meh- 
reren Carladungen fetter Ochsen nach 
New York gereist war, hat dieselben 
dort an Bord des Dampsers gebracht 
und langte am Dienstag wieder hier an. 

—- Tied wird Euch interessiren! —- 

Alle von dem ursprünglichen »Im-Ver- 
kauf übrig gebliebenen Anzüge sind 
während des Monats August zu dem re- 

duzirten Preise von 88.7.s3 per Atmig 
bei Wolbach zu verkaufen. 

—- Camp Logan, im Norden der 
Stadt gelegen, gewinnt von Tage xn 
Tage ein mehr militärisches und femmin 
feiges Ansehen. TaH Lager wird ani! 
Samstag Abend mit allein Nötlsigeui 
versehen sein, um die Itceuuiouwiviiste 
tu empfangen und es ihnen an Nichts 
fehlen zu lassen. 

— Arn Sonntag wurde im Hause 
des Hm- Geo. Gümpel eitt frohes Fa- 
tniliensest gefeiert. Tei- Herr des Hau- 
ses feierte seinen Izusten Geburtstag nnd 
zahlreiche Gratnlaten hatten sieh einge- 
funden, welche vom Neburtotagskinde 
und seiner Gattin auf das Freundlichste 
ausgenommen nnd aus das Zunorkonix 
inendste bewirthet wurden. 

—- Keine Maschine ist unter den Far- 
tnern so bekannt als die alte, beliebte 
» B u ck e n e «. Jedes Kind kennt die- 
selbe nnd sie ist der Liebling der Farmer. 
tss ist jetzt die Zeit der Heiternte unds 
werden daher gute Graotuiiher verlangt· j 
Jeder der einen nöthig hat, sollte sich ei: ; 
nett ,,Buckehe« kaufen und ist er dann» 
sicher, eine gute Maschine en haben. i 

« Peter Heititz. 
—- Tas ,, Extra Pfui-· Golde-n Lager-« 

der hiesigen Brauerei der Gebr. «5.«nnge 
ist zu haben in den folgenden Wirth- 
schasten Grund JSltiitd’s: 

Ferd. Dnehrsen, 
Grot- eco Schertzberg, 
Henry Sander, 
Christ Cornelia-I-, 
Hann’s Part, 
Gust. Koehler, 
Hean Siedet-s, 
Jul· Guendel, 
Sandkrog 
—- Hr. Geng Eberl, der Schwieger- 

unterdes Hrn. Julius Stanß, kehrte 
am Montag von Central City, wo er 

bei seinen Kindern einen mehrtiigigen 
Besuch gemacht hatte, hierher zurück. 
Er spricht sich sehr lobend über die 
Schankwirthschast des Hm Jul. Stauß 
aus nnd erzählte uns, daß letzterer vor- 

zügliche Geschäft mache. Am Freitag 
war der Saloon geschlossen, da an dein 
Tage das 4 Monate alte Kindchen des 
Hen. Chas. Gart, (des Schanktvärters 
in der Stanß’schen Wirthschaft), welches 
am Tage vorher gestorben war, begra- 
ben wurde. 

—- Aus eine non Hin- Windnagel ein-« 
gereichteBeschweede wurden am Mittwoch 
Abend Ernst Schmid, John Bluts, J. 
Vornhöft und Henty Sill arretii«t, weil 
sie in beti·nnlciiem Zustande sich in Hin. 
Windnagels Restauration große Ruhe- 
stöknngen zu schnlden kommen liessen 
Schmid bekannte sich schuldig und wur- 

de zu 2 Tagen Gefängniß bei harter Ali-- 
beit verurtheilt Tag Berhör der ande- 
ren Tiei wurde verschoben. Nachmittags 
fand das Bei-hör der JI Uebelthäter statt, 
sie wurden schuldig befunden und je um 

St.i)() nnd Kosten gesti·ast. 
i— Das lz Meilen südlich der Stadt 

am Woodrioer gelegcne neue Sommer- 
lokal deanL Win. Lindemann wird 
mn Sonntag in großartigste-r Weise ci- 

öffnet werdet-. Nachmittags findet in 
dem schattigen, schön einige-richtetenParle 
lsonzert der Bat-Umgehen Kapelle und 
Abends in der hübschen großen lHalle 
Ball statt. Hin Lindemann hat die 
ninsassendsten Vorkehrungen getroffen, 
seinen Gästen diesen Tag so angenehm, 
wie möglich zu machen. Für alle Ar- 
ten Erfrischungem kühle Getränke-, voi- 

tresslich zubereitete Speisen, sowie sür 
pkoinpte und ausmerksame Bedienung ist 
bestens Sorge getragen. 

—- Morgen Conzert in Hann’s Part. 
—- Verlangt »Lohmann’s Luther-« 5 

Cent Cigarre. 
—- Verlangt sofort: Ein tüchtiger 

Junge bei Jul. Leschinsky. 
—- Der Buckeye Grasmäher ist der 

beste. Zn haben bei P. Heintz. 
— Für einen guten Trunk vergeßt 

nicht, die Wirthschast von Henry San- 
der zu besuchen. 

—- Hr. August Meth aus Lincoln 
war zu Anfang dieser Woche besuchs- 
tveise in Grund Island 

—- Alle Buggies und Springwagen 
zum Kostenpreis bei P. Heini-, Liuim 
get F- Metcalf Co·’s früherer Platz. 

—- Versiiumt es nicht, indiefer Num- 
mer die Preis-S)ieduktions-Anzeige des 
Anzüge-Berkaufs bei Wolbach zu lesen. 

— Einen guten Trunk nebst einein 
vorzüglichen Happeu Lunch bekommt 
Jhr in der Wirthschaft von Grotz äs- 
Scherzberg. 

— Der Mitchell Wagen ist unstreitig 
der beste Wagen im Markt· Zu habenl 
bei P. Heft-itz, Lininger und Metcals 
Co.’s früherer Platz. 

— 8H.7-3 kaust irgend einen Anzug, 
der von dein ursprünglichen 810-Ver- 
kaufc übrig geblieben ist. Bei Wol- 
bach während des Monats August- 

—- Versäumt nicht, qui-Sonntag dem 
Eröffnungsseste der Lion sit-ove, Win. 
Liiideumnit’-3 neuem Vergnügungslokah 
lzs Meile südlich der Stadt, beizuwol)- 
nen. 

—- Hr. Albert Korth hat die von C. 
Person innegehabte Schuhmacherwerkstatt 
an Z. Straße wieder käuflich übernom- 
men uud ladet seine Freunde und Be- 
kannten ein, ihn zu besuchen- 

——— Wolbaeh beabsichtigt, nicht einen 
einzigen Anzug von seinem »Im-Ver- 
kauf aus Lager zu behalten und hat da- 
her siir den Monat August den Preis 
auf 8H.75 reduzirt. Versäumt diese 
Gelegenheit nicht; jetzt ist die Zeit! 

— Die Cannning Fabrik ist in vol- 
ler Arbeit. Täglich langen von 120 
bis 150 Wagenladungen des schönsten 
Korns in der Fabrik an und werden so 
schnell, als sie geliefert werden, verar- 

beitet. Die Fabrik beschäftigt gegen 
200 Personen. 

—- Hr. John Martin, von der Firma 
Martin ä- (5.o., war in New York, urn 
dort Eintänfc von Herbstwaaren zur 
Vervollständigung den« Lagers zu machen 
Er kehrte zu Anfang der Woche hierher 
zurück. Martin äs- tso.’eä Lager ist das 
reichhaltigste in der Stadt. 

—- Wer irgend etwas anzeigen will, 
kann nicht besser thun, als wenner daer 
die Spalten desz ,,’.)ln»;eiger und Herold« 
benutzt. Es ist bei Weitem die gele- 
senste Zeitung in Hall lsounty und des- 
halb das Blatt zum Anzeigen. Was 
niin eine Anna-ice in einer Zeitung, die 
keine Abonneuten hat? 

— Jetzt ist die Zeit, Grasniafchinen 
zu kaufen und Jeder-, der die Absicht hat, 
dies zu thun, möchte selbstverständlich 
die beste haben. Der Mclsorntiek Gras- 
mäher ist als vorzügliche Maschine seit 
Jahren bestens bekannt und wird von 

keiner anderen übertroffen. Falls Jhr 
den Merrinick kauft, habt Ihr etwas 
Gutes. D. Mathiesen ist Agent dafür. 

Kleine vegetabilifche (Heinndheitserseuger; 
Te Wirst-) Littlu Hirt-Li- ltisers heilen peit: 
artige Unordnungen nnd regulireu den Ma- 
gen uud ttiiigeiveide, was Kopfweh und 
Schwindet verhiitet. A. W. BuchheiL 

—- Hr. Julius Fischer, welcher in 
Merrick County, 6 Meilen östlich von 

Grund Island eine schöne Farut besitzt, 
erlebte ani Samstag ein Abenteuer-, 
dessen Folgen für ihn gerade nicht sehr 
unangenehcn sind. Arn genannten Tage 
oeinerkre er auf seinem besten Pentande 
eine Mähmaschinc nebst Heuharte in 
voller Arbeit beim Heutuachen und fah 
beim Näherkommen, daß ein gewisser 
isharles Green nebst einein Conforten 
eifrig dabei waren, sein schönstes Gras 
in entsprechend gutes Heu zu verwan- 

deln. Als er die Beiden darüber zur 
Rede stellte, dase sie ohne Berechtigung 
sich sein Eigenthum anzneignen im Be- 
griffeseien, wurde ihm die Antwort, 
»das ginge ihm gar nichts an, sie hätten 
das Land von Schoentaker gepachtet.« 
TaHerr Fischer ein etwa-z unruhiges 
Pferd vor seinem Buggy trieb, sich aber 
nirgends eine Gelegenheit, dao Thier 
anzubiuden zeigte-, war er machtlos, sich 
fein gutes Recht sofort zu verschaffen, 
u.dal5harlie u· seinGenosse sehr under-fro- 
ren beim Heumachen blieben, fuhr er, 
eben in nicht sehr rosiger Laune, nach 
Haufe, holte sich sein Schiesteisen und 
beorderte seinen Bruder,fich ebenfalls zu 
bewaffnen und ihm zu folgen. Beide 
machten sich seht int Sturmsehritt auf, 
die Heutnacher zu vertreiben; diese jedoch 
warteten den Angriss nicht erst ab, son- 
dern machtest sich, als sie Hm. Fischer 
wie den wiithenden Roland heranjagen 
sahen, so schnell als möglich mit Mah- 
niaschine und Heurick aus1 dem Staube. 
Doch dein Unrecht folgt die Strafe auf 
dein Fuße; der die Mähmaschine haltende 
Strick riß und da die beiden Verfolger 
hart auf den Fersen der Fliehenden wa- 

ren, ließen diese die Maschine im Stich 
nnd faloirten sich selbst. Jnt Triumph 
brachten die fiegreicheu Angreifer die 
Maschine nach der Fischer’fcheu Farin, 
wo sie als gute Kriege-heute aufbewahrt 
ist. Dasschön gemähte und gehartte 
Den hat Ein Fischer bereits geichobert. 

»z« -4«.i-;—-:.iz.--r.2--«.ki, ·- s »k- 

IWånn Ihr nächste Wochev 
f k- 

Mantuas-Platz 
besucht, vergeht nicht, das-, 

GLOVER & PIKE 
»eine- Bude dort haben und Euch irgend Et- 

was, das Jhr wünscht, liefern können. 

ir müssen Geld haben! 
ir müssen Platz haben! 

Und es qielu tttrt einen·L fea daI Nefchaft zu f·otci1en 1 daH Leben aus den lterfeu So hier qehr es Und die lfrften die 
ldnnnen, lurlten die beste Ilncitvahi. Tte ·’lt·eife find nicht fiir einen 3 T aq, tondern halten vor big das Taaer erfchljpft in 

Lllle ttnfere tranqöfifchen l(l)alltet3, -3.le .1tber -3 volle Ztiickei nr prarlfwols « 

lerr Mustern auf Lager. Andere Weichiifte verlangen lik) bis T-? (fr«3. fiir 
dieselbe Waare. 

Lllle ttrnere betten lJalltrtmllenen lflfallies 125c; von der lfdncnrretrx fiir L» 
tnrd 2211 verlatth 23 -ti·tcke auf Uager 

Lllle innere LEaurntvolleu l»l)allies:-, l« le fiir lite- 
Lllle nnfere fentett öltc itnpnrttrle indtfche Banns-, Ufe· 
·.Illle Innere «L«oll)ara, Re: Stern-I, fern lYpL 
Lllle uufere frun;ötnchetl«Iliuglmnw Ale. 
Alle unsere ·Ll. Pf-.si.Nittql)attts3,tt)ertl)1Lz,1etstde. — 
»in Fttttel alr, dass tneint » He atn L ollat. 
lfrn Ftrttel alt an allen Lrsollen otleider r;euaeu. 
Hirt Krittel al) an allen uttferett Heidenxeugetr 
litn Trtttel alt an allen Tatelleiuen. 
lftn Drittel al) art allen unserm Ottertil lle tntd seidenen ·L drlftntaerr 
lfrn Ttttrel alt an allen Zontnrer llntet rgeuakn 
Hin Drittel alt an allen verirrt Llncntattunasgeaenstanden. 
»in Trrrrrl al) an allen Zttrlereietr 
lritt Jrittel al) an allen nuferen Zriilsetk 

- 
HEXEN-J in ern echter Neid Llnfrreiltnn r-«.—r: LI· ·rlanf und ru· r meiden den Hindel in 

lclrftattuen fetten; ne n) ·rdeu heulen lind uor L:«11l) fcljtirrnr n und das alte »L l:elannt 
reluritss" «red fiuaen,al)e1tuirltalten eslauire aufgegeben innerenUrnrenrrenten augeuelnn J n fern. tfrter Hgeld in llllllfeittj aru «·11ar tuerrl). spslff entn» »si«)pp.z-H.« AU- 
tmtun den »rein dre Wlterftruachet fiir dass holt Zu fein nnd trrollen denselben erhalen. 

; net-te »I.lc’t"tlte, Lzsrattn :n Linien. 

E. WALKER & SONS. 
Michelson Block, 

l 
—- Tie eiuxige Holzhandlung in Halt 

tcoisnty, welche einein Bewohner desz 
isonntysz gehört, ist die North Platte 
Lmnbcr Panz W. H. Hat-rison, Ei- 
genthümer. Ertundigt Euch nach sei- 
nen Preisen, ehe Ihr anderswo kauft. 

47——4ml. 

Abonnirt auf den ,,Anzeiger und 
Herold« 

—-— Befucht die Samstag Abend Gar- 
ten-Conzerte in Hann’-Z Pakt-. 

—- Gutc Weine, Whiskies, Liqnöre 
und Cigarren bester Qualität trefft Jhr 
immer an in der bekannten Witthschaft 
von Henvy Sondern 

— College Büchan welcher in Folge 
der Krankheit seines Vater-Z nach Port- 
land, Ore» gereist war, berichtet, daß 
fein Vater an Blutvergiftung leid-. 

— Chas Woelz, Buchhalter iniWol- 
bach fchenGeschäft kehrte von seiner Feli- 
enteise nach Chicago gesund und munter 
und etfiifcht an Geist und Körper hin- 
her zurück. 

— Letzter Aiifruf!!! —-38.'7.:') gibt 
Euch die Auswahl irgend eines Anzu- 
ge-3, welcher von dein großartigen sto- 
Verkanf übrig geblieben ist-Während 
des Monats August bei Wolbachikk 

tsiii Wort beschreibt es —- »Volltoniinen- 
beit«. Wir meinen Te Witt’s Witch 
II;izi13albe, sie heilt widerspeiiftige We 
schwiire, Brandwunden, Oaiitkraiilheiten 
nnd ist ein bekanntes Mittel gegen Häiuor- 
rhoideii. A. W. Biichlieit 

—- Der deutsche Haus- und Schilder- 
maler und Dekorateur, Carl J. Miller, 
ersucht die Deutschen uin ihre Kund- 
schaft. Aufträge werden entgegenge- 
nommen bei Geo. Gartenbach. 

— llnterftiitzt heimische Industrie 
nnd schickt Euer Geld nicht fort, denn 
wir brauchen dasselbe nothwendig hier. 
Deshalb trinkt Grund Island Bier, 
welches von keinem anderen übertroffen 
werden kann. Das »Den-ei Fine 
tiolilen Lager-« ist jetzt allerorten an 

Zupf· 
—- Wir brauchen Geld — Sie bran- ? 

chen Waaren, Falls wir d.i-J, was Siei 
wünschen iiiif Lager haben, so könneni 
Sie es gegen Baar fiir das, was derf 
Artikel uns kostet, haben. Unser Lagers 
besteht aus PhaetonS, Vei«deck-Iliitscl)-i 
wagen, Feder- Wagen, Moline Liiinber. 

-LLagen, Pferdegeschirreii, Peitschen, allen 
Arten von Farin lsieriithfchaftcn u f. w. 

dieser Verkauf wird bis auf Weiterng 
beibleiben. Kommen Sie bald, folanges 
unser Lager noch eoinplet ist nnd brin- f 

sgen Sie ihre Bekannten.18ir können- 
· 

in dieser Anzeige nicht den Preis eines 
jeden Artikelez anfuhren, Sie werden je- 

doch über unsere Preise erstaunen, wenn 
iSie uns besuchen. f 
s J.J M V J. R o g e r Si l 

— Dreizehn Musik Kapellen werden 
Während der Rennion Woche die nöthige- 
Musik liefern. 

—- Polizeiches Pomers kehrte am 

Sonntag gesund und munter von seiner 
Urlaubsreisz hierher zurück. 

— Besucht Conzert und Ball am 

nächsth Sonntage in Lindemann’s- Lion 
Grove, 13 Meilen südlich von der Stadt. 

—Hr. Brysselbaut, Direktor der Zucker 
Fabr-iet, nebst Familie trat am Mittwoch 
die Reise nach Chieago an. Er wird et- 
wa 2 Wochen fortbleiben. 

— Jetzt ist die Zeit, die Weltall-Isid- 
lnng zu besuchen und die St. Joseph Co 
Grund Island Bahn ist die beste Linie 
für den Zweck· Raten sehr niedrig- 

— Falls Jhr einen seinen Kutschwa- 
gen oder Buggy wünscht, geht zu Pom- 
ers im G. A. R. Gebäude. Jhr findet 
dort die beste Waare in der Stadt und 
sehr billig. ·1ru3 

— Am vorigen Sonntage wurde Or. 
Henry Falldorss 58 Jahre alt und hatte 
zur Feier dieses Festes eine Anzahl von 
Bekannten und Freunden geladen, wel- 
che im Hause des Geburtstagslindes 
einen äußerst gemüthlichen und fröhli- 
chen Nachmittag und Abend verlebten. 

— Ter Eigenthümer von Hann’s 
Part, dem prächtigsten Soininerlokal 
im westlichen Nebraska, hat für weitere 
Unterhaltung seiner Gäste gesorgt, indem 
er den Hrn. Win. Knutzen aus Ashton 
dazu bewogen hat, des Letzteren schönes 
Caroussel im Parke auszustellen. Es ist 
eine-Z der größten, welche es gibt, sehr ele- 
gant eingerichtet nnd enthält ein neues 
vorzügliches Musikinsmnnent, welches, 
sobald das Caroussel in Bewegung ist, 
herrliche Weisen ertönen läßt. 

Lohnende Arbeit für Alle. 

80 Tage lnredit iiir Agentnr im Werthe von 
« 

85(.). Garannrt 8150 Profit, im ersten 
Monat oder teiue Bezahlung Sende Brief- 
niarle stir Proben an Schoop sk- (so., Ro. 80 
Ijjain Str» Saeine, Wie-. 

Grimm 

Zur Zeit als die Grippe im letzten 
Jahre hier grassirte, erwies er sich als 
bemerkenswerthe Thatsache, daß Dieje- 
nigen, welche Tr. Rings »New Dis- 
eooery«gebrauchten, nicht nnr schnell 
turirt wurden, sondern auch allen bösen 
Folgen der Krankheit entgingen. Die- 
ses Heilmittel scheint die Macht zu 
l)al)en, schnell zu kuriien nicht allein bei 
Grippe, sondern bei allen Hals- und 
LungenKrankheiten Es hat Asthnia 
nnd Heu-Fieber erfolgreich knrirt. Ver- 
sucht es und überzeugt Euch. Es läßt 
Euch nicht im Stich. Probeflascheu 
in Witwe-« Apotheke stel. «q. 

w- ist-Mk 


